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 Schadholz ist örtlich sehr begrenzt – wird mit steigenden Preisen 

vermarktet

 Kaum Normalnutzungen – keine Waldlager

 Produktion Säge – Platte – Zellstoff stark reduziert 

 Nachfrage nach Sägeholz steigt

 Was der Winter bringt ist völlig offen!

HOLZMARKT 2024 - KLEINWALD

HOLZMARKT 2023 - VORSCHAU AUF 2024
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ANTEIL INDUSTRIEHOLZ HAT WIEDER ZUGENOMMEN



HOLZPREISENTWICKLUNG
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HOLZPREISENTWICKLUNG

Industrieholzsortimente
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Sägerundholz Fichte

 ABC 2a+ € 100 – 110,00/fm

 C+ €   75 – 85,00/fm

Laubsägerundholz

 Stabile Preise

Industrieholz - Energieholz

 Nadelholz € 35 – 45,00/fm

 Laubholz € 60 – 70,00/fm

HOLZMARKT

HOLZPREISE AKTUELL



 Schadholz ist örtlich sehr begrenzt – steigende Sägeholzpreise Preise

 Kaum Normalnutzungen – keine Waldlager

 Produktion Säge – Platte – Zellstoff stark reduziert 

 Nachfrage nach Sägeholz steigt

 Was der Winter bringt ist völlig offen!

WALD & HOLZGESPRÄCHE 2024

HOLZMARKT VORSCHAU AUF 2025



 Unter dem Gütesiegel Ofenholz produzieren  heimische 

Forstwirtschaftsbetriebe

 regionales, hochwertiges und trockenes Brennholz

 Ofenholz-Betriebe

 Derzeit rund 80 Mitglieder in Oberösterreich

 bzw. gibt es mittlerweile in allen Bundesländern einen Ansprechpartner 

für die Marke „Ofenholz“

VEREIN OFENHOLZ



 Diplomarbeit von Emely Wimmer an der HBLA Elmberg

 Feldversuch

 Über 28 Monate wurde der Trocknungsverlauf untersucht, von

 Fichte

 Buche

 Untersucht wurden

 Lagerungsform  - Bündel / Bigbag

 Lagerungsort - an Nord- Südseite

OFENHOLZTROCKNUNG



BESTIMMUNG DES TROCKNUNGVERLAUFS

TÄGLICHES ABWIEGEN



ERGEBNIS - TROCKNUNGSVERLAUF

 Trocknungsverlauf von Witterung bzw. Umgebungstemperatur bestimmt

 Trocknung auf unter 20 % in 6 Monaten (Frühjahr bis Herbst) möglich

 Lagerungsform (Bündel, Big-Bag) hat keinen wesentlichen Einfluss

 Fichte trocknet schneller als Buche



 RED II – umgesetzt mit SURE – Zertifizierung und Selbsterklärung

 Für Werke ab 20 MW

 RED III ab 21. Mai 2025 umzusetzen

 Für Werke ab 7,5 MW – Zusätzlich zu RED II

 Holz aus alten Wäldern darf nicht verheizt werden

 Kaskadenprinzip ist umzusetzen

 Ausnahmen – Kalamitäten, große Entfernung der Abnehmer, 

keine Abnehmer, Gefährdung der Energieversorgung, etc. 

EU VERORDNUNGEN

ERNEUERBAREN ENERGIERICHTLINIE RED II – RED III



 Anpassungen werden kommen:

 Aufschiebung durch EU Kommission vorgeschlagen

 EU Parlament schlägt zusätzlich Änderungen vor 

 Kategorie 4 – Länder ohne Entwaldungsrisiko

 Informationssystem ist freigeschalten

EU VERORDNUNGEN

EUDR - ENTWALDUNGSVERORDNUNG



 Der Mensch in Österreich (EU) ist das Problem, weil er die Natur zerstört 

– steht ausschließlich die Natur im Mittelpunkt?

ODER

 Braucht der Mensch zur Erfüllung seiner Bedürfnisse die Nutzung der 

Natur – steht eine Kulturlandschaft zur Erfüllung der Lebensgrundlagen 

im Mittelpunkt?

 Die Fragen ergeben zwei sehr unterschiedliche (politische) Antworten 

VO WIEDERHERSTELLUNG DER NATUR

EINE FRAGE DER WELTANSCHAUUNG



 „VO Wiederherstellung der Natur“ sieht vor, dass sich der Mensch 

zurückzieht

 Natur ist ein Zustand ohne wesentlichen menschlichen Einfluss

 Wo findet Zerstörung unseren Lebensgrundlagen in Europa statt?

 Sind es:

 die Land- und Forstwirtschaft in Österreich? 

 Oder sind es

 Flächenfraß/Bebauungen/Versiegelungen

 Hohe Emissionen fossiler Energieträger Heizen/Mobilität

 CO2-intensive Bau- und Dämmstoffe

 Konsum als Treiber globaler Zerstörung

VO WIEDERHERSTELLUNG DER NATUR

EINE FRAGE DER WELTANSCHAUUNG



 Wo stehen wir aktuell?

 Kaum jemand versteht das System der Bewertung von Umweltzuständen

 Kaum jemand weiß, welche Flächen das betrifft, wie viel und was zu tun 

sein wird, um der Regelung zu entsprechen

 Kompetenzen, Zuständigkeiten und Rollen bei der Umsetzung zwischen 

Bundesländern, BMK, BML etc. sind zuklären

 Viele naturschutzaffine Gruppen und Institutionen erhoffen sich mehr 

Macht und vor allem mehr Geldmittel

 Derzeit sind massive Einschränkungen für Forstwirtschaft vorgesehen 

VO WIEDERHERSTELLUNG DER NATUR

EINE FRAGE DER WELTANSCHAUUNG



 Wie geht es weiter?

 Bundesländer und BML werden die Rollen ihrer Verantwortung gegenüber 

dem BMK erkennen und gestalterisch in den Prozess einsteigen

 Naturschutz darf nicht vor allen anderen öffentlichen Interessen stehen 

 Wald: Rohstoff, Schutz, Wasser, Erholung

 Große Einschränkungen für Menschen durch „Renaturierung“ werden von 

der Bevölkerung nicht akzeptiert werden

VO WIEDERHERSTELLUNG DER NATUR

ODER VON DER FRAGE DER WELTANSCHAUUNG



 Wie geht es weiter?

 Vorstellungen der Umsetzung prallen aufeinander

 Es beginnt der Geld - Verteilungskampf (GAP?)

 Ziel – Klima- und Naturschutz soll die Forst- und Holzwirtschaft unterstützen 

nicht behindern!

 Überzeugung auf höchsten politischen Ebenen leisten!!!

VO WIEDERHERSTELLUNG DER NATUR

ODER VON DER FRAGE DER WELTANSCHAUUNG



HERZLICHEN DANK FÜR 
IHRE AUFMERKSAMKEIT UND 

VIEL FREUDE MIT WALD & HOLZ


